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Selten entstanden beimWorkshop
so viele tragbare Modelle

Modenschau im Hotel am Schloss setzte am Samstag den Schlusspunkt unter den einwöchigen Strick- und Textilworkshop Apolda

Von Klaus Jäger und
SaschaMargon (Fotos)

Apolda. Mit einer Modenschau
im Hotel am Schloss wurde am
Samstag der Strick- und Textil-
workshop beendet. Kristin Grä-
fin von Faber-Castell, sozusagen
schon zum „Inventar“ des De-
signpreises gehörend, moderier-
te gewohnt charmant die Veran-
staltung,wobei sie dieEröffnung
etwas überzog. Freilich, da wa-
ren viele Hände zu schütteln,
viel Dank auszusprechen und
viele Urkunden zu übergeben –
aber 30 Minuten erschienen
manchemGast denndochetwas
übertrieben.
Dann endlich präsentierten

die Models der Erfurter Agentur
Rüberg die 18 Kollektionen der
Studenten aus Berlin und Trier,
Kopenhagen und Paris. Und das
Publikumkamaus demStaunen
gar nicht mehr heraus. So viel
Tragbares nach einer Woche
Strickworkshop — das hat es bis-
lang nur selten gegeben. Zum
Beispiel der Beitrag von Ayam
Fayad (Esmod Paris), die Tiefe
und Illusion mit Schwarz und
Silber herstellte. Amanda Karo-
line Jexen (Designskol Kolding)
setzte die Struktur von Birken-
rinde in einer eleganten Kollek-
tion um. Und selbst die Kombi-
nation synthetischer und natür-
licher Stoffe in der rot betonten
Kollektion von Laura Schüssler
(Trier) könnte so wie sie ist in
den Laden, wenngleich der
Kopfschmuck aus Blumen sehr
gewagt ist.Natürlich gab es auch
viel Experimentelles, und kon-
servativeMenschenwerden sich
nur schwer an Strickkleider an
Männern gewöhnen.
Die Modenschau vor rund

100Gästen war nicht öffentlich.
Die Modelle werden aber zur
Modenacht im Juli erneut ge-
zeigt. Bis dahin vermittelt die
Dia-Schau in unserem Internet-
Auftritt die erstenEindrücke.

!
Nochmehr Bilder:
www.thueringer-
allgemeine.de/apolda
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Aus dieser Zeit in die Ewigkeit.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme beim Abschied meines lieben Vaters, Schwiegervaters,
Onkels, unseres Opas und Uropas

Heinrich Weikert
durch Wort, Schrift, Blumen, stillen Händedruck und Geldzuwendungen
entgegengebracht haben.
Besonderer Dank unserer Hausärztin Dr. med. Baumgarten-Dietrich, dem
Bestattungsinstitut der Stadt Weimar und Kaplan Messer für seine trös-
tenden Abschiedsworte.
Auf Wunsch des Verstorbenen hat die Trauerfeier und Beisetzung in aller
Stille stattgefunden.

LotharWeikert
im Namen aller Angehörigen

Gelmeroda, im Februar 2015

Servicetelefon für private Klein-
anzeigen in Ihrer Tageszeitung.

Mo.-Fr. 7.00-18.00 Uhr
0361 227-5651

Geben Sie den
Verlust eines

liebenMenschen
bekannt. Durch

Familienanzeigen in
Ihrer Tageszeitung
können Freunde
und Bekannte
Anteil nehmen.

Großer Geflügelverkauf
Direkt vom Aufzuchtbetrieb (Bodenhaltung) und
nach neuestem Stand der Veterinärmedizin geimpft.

Wir kommen am:Dienstag, 17. März 2015
07.20 Oberreißen Bushaltestelle
07.30 Willerstedt Bushaltestelle
07.40 Nirmsdorf Bushaltestelle
07.50 Gebstedt Gemeindeverw.
08.00 Neustedt Bushaltestelle
08.10 Reisdorf Bushaltestelle
08.20 Auerstedt Bushaltestelle
08.40 Rannstedt Teich
08.50 Ködderitzsch Kirche
09.00 Mattstedt Kirche
09.10 Zottelstedt Bushaltestelle
09.30 Wickerstedt Denkmal
09.40 Flurstedt Bushaltestelle
09.50 Obertreba Bushaltestelle
10.00 Niedertreba Dorfplatz/Brunnen
10.20 Eberstedt Kirche
10.40 Bad Sulza Kirche
10.50 Bergsulza Bushaltestelle
11.00 Schmiedehausen Gasthaus zur Post
11.10 Münchengosserstädt Bushaltestelle
11.20 Eckolstädt Bushaltestelle
11.30 Wormstedt Bushaltestelle
11.40 Pfuhlsborn Teich
11.50 Utenbach Bushaltestelle
12.00 Kösnitz Bushaltestelle
Geflügelhof E. SCHULTE
99510 Niederreißen (Apolda)
Tel. 05244/974946 oder 05244/8914

Rentnerehepaar sucht dringend 2-
3-Zi.-Whg. in WE, Nähe Klinikum
ca. 80 m², Balkon, Stellpl. o. Gara-
ge. ' 09281/46467

oder bei
unseren Servicepartnern
Ihrer Tageszeitung ab.

liebe Mutti, Oma und Uroma Ilse Weiß
80 Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag

80 Jahre, ach du Schreck, die Jugend und der Lack sind weg.
Wir alle wissen, was wir an Dir haben,
auch wenn wir es Dir nicht immer sagen.

Doch, was wären wir ohne Dich, vergiss es nicht, wir brauchen Dich.
Und auch das ist wirklich wahr, wir sind immer für Dich da.

Wir wünschen Dir zu Deinem Feste
Gesundheit und das Allerbeste.

Kerstin & Matthias,
Mandy mit Christian und Anna

Andrea & Ricco

Oßmannstedt, 16. März 2015

Mit einer Glückwunschanzeige
in Ihrer Tageszeitung können Sie
herzliche Grüße übermitteln,

gratulieren oder vielen Dank sagen.

Anzeige

NamNgyuen (KunsthochschuleBerlin-Weißensee), der einzigeMannunter denTeilnehmerndes Strickworkshops, arbeitete für sei-
ne inWüstenfarben gehaltene Kollektion bei der Apoldaer Firma SLModen von Stefanie Liebgott.

Katharina Podlich (Trier / Kaseee) mit einer mutigen Kollek-
tion, die vor Erotik nur so knisterte.

HannahWeidner (Berlin-Wei-
ßensee) arbeitete im Leder-
atelier Apolda.

Katharina Pflüger (Hochschu-
le Trier) arbeitete im Strickate-
lier Landgraf in Apolda.

Jennifer Sauer (Hochschule
Trier) strickte bei Kressmann-
Strick in Bad Sulza.

Lina Phyllis (Berlin-Weißensee/Anke Hammer) setzte auf lufti-
ge und leichteModellemit Blumendesigns.

Mutigen Blumenschmuck verwendete Laura Schüssler (Trier/
Strickerei Landgraf) bei ihren in Rottönen gehaltenModellen.

Ayam Fayad (Esmod Paris)
setzte die Ideen bei Strickchic
in Apolda um.

Amanda Karoline Jexen (De-
signskole Kolding) strickte bei
Riedel in Apolda.

NamNgyuen (Kunsthochschu-
le Berlin-Weißensee) war Gast
bei SLModen in Apolda.

Tanja Fischer (Hochschule
Trier) setzte ihre Ideen bei Dirk
Kressmann in Bad Sulza um.

Carine Kuntz (Kunsthochschule Berlin-Weißensee / Kaseee)
setzte vor allembei denMännern auf Kontraste.


